
Mentoring-Programm von kein Abseits! e.V.

Informationen für Eltern

Liebe Eltern und 
Sorgeberechtigte,  

liebe Kinder,
wir möchten Euch gern das 
 Mentoring-Programm von  
kein Abseits! e.V. vorstellen.

Für die Familien ist die Teilnahme 
 am Mentoring-Programm  

kostenfrei.
kein Abseits! e.V.  

Fehmarner Straße 12 
13353 Berlin

www.kein-abseits.de 
info@kein-abseits.de

Telefon: 030 - 4 90 86 886

instagram.com/kein_Abseits 
facebook.com/keinAbseits 
tiktok.com/@kein_abseits 
youtube.com/keinAbseits 

Deutsch



Mentoring ist eine Art Freundschaft, bei der eine 
freiwillig engagierte, erwachsene Person und ein 
Kind gemeinsam Zeit miteinander verbringen. Die 
erwachsene Person ist dabei die Mentorin oder 
der Mentor, das Kind ist das Mentee. Das Tandem 
(Mentee und Mentor*in) trifft sich für acht Monate 
einmal pro Woche für drei bis vier Stunden, 
um zusammen etwas zu unternehmen. Der/
die Mentor*in holt das Kind in der Regel ab und 
bringt es im Anschluss wieder nach Hause. Beide 
entscheiden gemeinsam, welche Aktivitäten sie 
machen. Die Mentor*innen bringen viele Ideen für 
die Freizeitgestaltung und Zeit zum Zuhören mit. Das 
Mentee kann viel lernen und spannende, neue Dinge 
erleben. Zusammen sind beide ein gutes Team!

Am Mentoring-Programm nehmen Menschen teil, 
die zuverlässig und vertrauenswürdig sind. Dies 
muss zusätzlich durch die Vorlage eines amtlichen 
Führungszeugnisses bescheinigt werden. Das 
Führungszeugnis ist eine gedruckte Urkunde, mit 
der nachgewiesen wird, dass die betreffende Person 
nicht vorbestraft ist. Für ihre Aufgabe im Programm 
bekommen die Mentor*innen kein Geld. Sie möchten 
ein Kind in seiner Entwicklung unterstützen, die 
Welt mit den Augen eines Kindes neu entdecken 
und zusammen mit dem Kind Berlin erkunden.

3. Was sind die Aufgaben von  
kein Abseits! e.V.?

Den Verein kein Abseits! gibt es seit 2011. Unser 
Team besteht aus vielen fachkundigen Kolleg*innen. 
Wir haben viel Erfahrung im Mentoring und 
bereits über 500 Tandems betreut. Vor dem Start 
des Programms prüfen wir sorgfältig, ob sich die 
interessierten Personen als Mentor*innen eignen. 
In Schulungen bereiten wir die Freiwilligen auf ihre 
Rolle vor. Ausgehend von der Persönlichkeit und den 
Interessen werden die Mentor*innen und die Kinder 
passend füreinander ausgewählt. Wir betreuen 
die Tandems während der gesamten Dauer und 
organisieren u.a. das Kennenlernen, gemeinsame 
Ausflüge und Austauschtreffen. Wir halten den 
Kontakt und sind jederzeit für alle Beteiligten bei 
Fragen, Problemen oder für Vorschläge ansprechbar.

Viele Kinder probieren im Mentoring Neues aus, 
entwickeln Fähigkeiten und vertiefen Interessen.  
Sie werden selbständiger und selbstbewusster, 
fühlen sich ausgeglichener und zufriedener.  
Zudem lernen sie ihre Nachbarschaft und Berlin  
besser kennen und erhalten neue Ideen zur Gestal- 
tung ihrer Freizeit.

5. Was wird von den  
Eltern erwartet?

Wenn Sie möchten, dass Ihr Kind ein Mentee in 
unserem Programm wird, dann ist es wichtig, 
dass Sie das Gelingen der Mentoring-Beziehung 
unterstützen. Sie sorgen dafür, dass die Termine 
zuverlässig zustande kommen und sind regelmäßig 
im Gespräch mit dem/der Mentor*in. Wenn 
Termine nicht eingehalten werden können, sagen 
Sie bzw. Ihr Kind rechtzeitig ab und vereinbaren 
einen Ersatztermin. Bei Fragen können Sie sich 
immer an das Team von kein Abseits! wenden.

1. Was ist Mentoring und wie ist 
der zeitliche Umfang unseres 
Programms?

2. Wer wird Mentor*in? 4. Welche Wirkung hat das 
Mentoring auf die Kinder?


